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Beginn: 19:00 Uhr Sitzung-Nr: 15/or/017/2018 

Ende: 19:45 Uhr WP.: 2014/2019  

    

 

NIEDERSCHRIFT 

 

über die am 05.02.2018 

im Dorfgemeinschaftshaus (altes Schulhaus), 76855 Annweiler-Bindersbach 

stattgefundene 17. Sitzung des Ortsbeirates der Stadt Annweiler am Trifels-Stadtteil Bindersbach 

 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 25. Januar 2018 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 

Alle Ortsbeiratsmitglieder wurden am 22. Januar 2018 schriftlich eingeladen. 

 

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 

 

 Ortsvorsteher 

Dieter Götten  

 stellvertretender Ortsvorsteher und Ortsbeiratsmitglied 

Ferdinand Badinger  

 Ortsbeiratsmitglieder 

Ludwig Ebert  

Markus Kraus  

Hans Scheyhing  

Martin Thomas  

Alfred Trautmann  

Marion Voos-Kraus  

 Erster Beigeordneter 

Dr. Viktor Schulz  

 Beigeordneter 

Reiner Niederberger  

 Schriftführer 

Birgit Barbey  

 Ferner sind anwesend 

Zuhörer waren anwesend 

 

Abwesend: 

 

 Ortsbeiratsmitglieder 

Marc Welsch entschuldigt 

 Stadtbürgermeister 

Thomas Wollenweber entschuldigt 

 

 

 

Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragestunde 

 2 Beratung und Beschlussfassung über Einbau einer Glockenfernsteuerung-Funkverbindung- zum 

Läutewerk im Dorfgemeinschaftshaus 

 3 Beratung und Beschlussfassung über die weitere Gestaltung des Parkeinganges 

 4 Informationen und Anfragen 
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Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 

wurden keine erhoben. 

 

 

 1 Einwohnerfragestunde 

 

Ein Einwohner wies eindringlich auf die starke Verschmutzung durch Hunde in Bindersbach hin. Trotz 

persönlicher Ansprache an die Hundehalterin deren Hund für die Verunreinigungen verantwortlich 

gemacht wird, auch von Seiten einiger Ortsbeiratsmitglieder, ist keine Besserung eingetreten. Er wäre 

bereit, im Bindersbach Unterschriften für eine Anzeige zu sammeln. 

 

Ortsvorsteher Götten informierte, dass das Problem bekannt ist. Er wird nochmal ein  Gespräch mit der 

Hundehalterin führen und an diese appellieren, den Hund anzuleinen und die Hinterlassenschaften des 

Hundes zu beseitigen. 

 

 2 Beratung und Beschlussfassung über Einbau einer Glockenfernsteuerung-Funkverbindung- 

zum Läutewerk im Dorfgemeinschaftshaus 

 

Ortsvorsteher Götten informiert ausführlich über das vorliegende Angebot der Fa. Ankermann i.H.v. rd. 

1.400,-- Euro. 

 

Für den Haushalt der Stadt Annweiler 2018 wurde vom Ortsbeirat am 04.12.2017 einstimmig empfohlen, 

für diese Maßnahme 2.000,-- Euro Haushaltsmittel bereit zu stellen. 

 

Vorbehaltlich der Genehmigung des Haushaltsplanes der Stadt Annweiler für das Jahr 2018 beschloss der 

Ortsbeirat einstimmig, das Angebot der Fa. Ankermann zum Einbau einer Glockenfernsteuerung-

Funkverbindung zum Läutewerk im Dorfgemeinschaftshaus anzunehmen. Auftragserteilung erfolgt nach 

Haushaltsplangenehmigung und Zusage von Bürgermeister Wollenweber durch den Ortsvorsteher. 

 

 3 Beratung und Beschlussfassung über die weitere Gestaltung des Parkeinganges 

 

Der Ortsvorsteher informierte auch hier ausführlich über den Sachstand und verwies auf einen bereits am 

15.04.2005 gefassten Ortsbeirats-Beschluss. Für diese Maßnahmen wurden lt. Katalog vom 04.12.2017 

5.000,-- Euro für den städtischen Haushalt beantragt. Auch hier kann erst über weitere Auftragsvergaben 

entschieden werden, wenn der Haushaltsplan 2018 der Stadt Annweiler beschlossen und genehmigt ist. 

 

Unabhängig davon wird der Bauhof spätestens im April die offenen Flächen pflastern sowie Hecken 

entfernen und neu pflanzen. Bis zum Spielfest am 01. Mai sollen diese Arbeiten abgeschlossen sein. 

 

Bei der vorgesehenen Ortsbegehung am 07. Mai 2018 sollen durch den Ortsbeirat weitere Ideen zur 

Gestaltung entwickelt werden. 

 

Für den neuen Standort des Kerwebaums bittet der Ortsvorsteher den anwesenden Vorsitzenden des 

Brauchtumsvereins, sich bis zum August darum zu bemühen, dass eine neue Baum-Halterung an dem 

gemeinsam festgelegten Standort eingebaut ist. Die Halterung am alten Standort kann nicht entfernt 

werden.  

 

Der Ortsbeirat erklärte sich einstimmig damit einverstanden, die vom Ortsvorsteher vorgeschlagenen 

Maßnahmen auszuführen und bis zur Ortsbegehung im Mai Ideen für die Gestaltung des Parkeingangs 

einzubringen. 
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 4 Informationen und Anfragen 

 

Ortsvorsteher Götten gab folgende Informationen: 

 

1. Anfrage nach der Möglichkeit, auf dem Friedhof ein Urnen-Rasengräberfeld anzulegen. Fläche ist 

vorhanden. Besichtigung im Rahmen der Ortsbegehung am Montag, 07.05.2018. Sollte der 

Ortsbeirat auf einer seiner nächsten Sitzungen beschließen, ein solches Feld auszuweisen, muss 

die Friedhofsatzung der Stadt geändert werden. Beschluss des Stadtrates erforderlich. 

 

2. Lt. Mitteilung des Jagdpächters wurden im Januar und Februar insges. 42 Sauen geschossen. 

Ortsvorsteher Götten hat auch Gespräche mit verschiedenen Grundstückseigentümern geführt, 

damit diese gesäubert werden. Erster Beigeordneter Dr. Schulz gab zu bedenken, dass es jagdlich 

einen Unterschied macht, ob beim Abschuss von Sauen oder Wildschweinen gesprochen wird. 

 

3. Der Aussichtsplatz am Weg zwischen Landhaus Trifels und Golfplatz wurde vom Bauhof 

hergerichtet. Lt. Zusage des Bauhofes, soll im Frühjahr eine neue Bank aufgestellt werden. 

 

4. Beschwerden, dass bei Containern Säcke mit Unrat abgelegt werden. Er bittet den Ortsbeirat, 

darauf zu achten, wer die Säcke ablegt. Auf die Frage seitens eines Ortsbeiratsmitgliedes wies er 

darauf hin, dass auf privatem Gelände keine Einflussnahme bei „Müllablagerungen“ bestehen.  

 

Erster Beigeordneter Dr. Schulz wies darauf hin, dass bei Verdacht einer illegalen Deponie oder 

wenn durch die Ablagerungen eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit ausgeht, die 

Kreisverwaltung tätig werden kann. 

 

Ortsvorsteher Götten wird versuchen, in Gesprächen mit den Beteiligten eine Lösung zu finden. 

 

5. Der Vorsitzende verlas die Resolution des Ortsbeirates Queichhambach gegen den Ausbau der B-

10. Der Ortsbeirat erklärte sich damit einverstanden, dass durch den Vorsitzenden eine Mitteilung 

an Ortsvorsteher Müller, Queichhambach, erfolgt, dass der Ortsbeirat Bindersbach solidarisch 

hinter den Forderungen von Queichhambach steht. 

 

6. Die Kastanienbäume beim Friedhof sind noch immer nicht entfernt. Jährlich muss hier eine 

Standfestigkeitsprüfung vorgenommen werden. Beigeordneter Niederberger bittet den Ortsbeirat, 

auf seiner nächsten Sitzung eine entsprechende Empfehlung an den Stadtrat zum Fällen der 

Bäume zu fassen, damit dieser darüber beraten und beschließen kann. 

 

7. Die Ortsbegehung wurde auf Montag, den 07.05.2018, Treffpunkt 18.00 Uhr beim Parkplatz, 

festgelegt. 

 

 

 

 

 

Worüber Niederschrift 

 

 

 

Der Vorsitzende 

 

Die Schriftführerin 
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